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PRESSEMITTEILUNG 
 
NEVEON schließt drei Standorte in Deutschland 
 

» Der Schaumstoffspezialist NEVEON konsolidiert sein Produktionsnetzwerk und 
schließt die defizitären deutschen Produktionsstandorte Ebersbach und Burk-
hardtsdorf sowie den Verwaltungsstandort Wiesbaden. Die deutschen Standorte 
Dörfles-Esbach und Nürtingen sind nicht von der Schließung betroffen.  

» Bestehende Kunden werden weiterhin und wie gewohnt mit hochwertigen 
Schaumstoffprodukten und -lösungen aus dem NEVEON-Netzwerk beliefert. 

» Von den Schließungen sind rund 240 Mitarbeiter:innen betroffen – ein umfassen-
der Sozialplan wird mit Arbeitnehmervertretungen verhandelt. 
 

Wien, 11. Oktober 2024 – Der zur Greiner Gruppe gehörende Schaumstoffspezialist NEVEON 
wird die defizitären deutschen Produktionsstandorte Ebersbach und Burkhardtsdorf sowie den 
Verwaltungsstandort Wiesbaden schließen. Aufgrund des zunehmend herausfordernden inter-
nationalen Marktumfelds und einer stark schwächelnden Möbel-, Automobil-, Bau- und Hei-
zungsindustrie in Deutschland sowie in Europa sind die genannten Standorte trotz intensiver 
Bemühungen und umfassender Restrukturierungsmaßnahmen nicht mehr wettbewerbsfähig. 
Es ist geplant, sämtliche Schließungen bis Mitte 2026 zu vollziehen, wobei der genaue Zeitpunkt 
pro Standort variiert und mit den Arbeitnehmervertretungen verhandelt wird. Im Zuge der Schlie-
ßungen wird NEVEON sein Standortnetzwerk konsolidieren und die Kunden weiterhin und wie 
gewohnt mit hochwertigen Schaumstoffprodukten und -lösungen von bestehenden Standorten 
des NEVEON-Produktionsnetzwerkes aus beliefern. 
 
Sozialplan wird mit Arbeitnehmervertretung verhandelt  
Von der Schließung sind rund 240 Mitarbeiter:innen betroffen; sie wurden heute über die gefällte 
Entscheidung informiert. Um die Betroffenen in dieser schwierigen Situation bestmöglich zu un-
terstützen, wird gemeinsam mit der Arbeitnehmervertretung ein umfassender Sozialplan erar-
beitet. „Angesichts des zunehmend fordernden internationalen Marktumfelds und der massiv 
eingebrochenen Märkte, insbesondere in der Möbel-, Automobil-, Bau- und Heizungsindustrie 
in Deutschland sowie in Europa, ist es uns trotz umfassender Restrukturierungsmaßnahmen 
leider nicht gelungen, die defizitären deutschen Standorte aus der wirtschaftlichen Verlustzone 
zu führen. Im Interesse des gesamten Unternehmens haben wir nach sorgfältiger Abwägung und 
schweren Herzens entschieden, auf die schwierigen Marktgegebenheiten zu reagieren und die 
Standorte zu schließen“, sagt Jürgen Kleinrath, CEO von NEVEON und betont weiters: „Wir be-
dauern diesen Schritt in Hinblick auf die betroffenen Kolleginnen und Kollegen zutiefst und wer-
den die bestmögliche Unterstützung anbieten. Gemeinsam mit den Arbeitnehmervertretungen 
werden wir einen umfassenden Sozialplan verhandeln.“ 
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Über NEVEON 
NEVEON ist ein führendes, integriertes Unternehmen für Polyurethan-Weich- und Verbundschäume. Das Kernge-
schäft besteht in der Produktion von rund 300 verschiedenen Standard- und Spezialschäumen und deren Verarbei-
tung zu Halbfertigprodukten oder Fertigprodukten für den Komfortbereich, den Mobilitätssektor und für ver-
schiedenste Spezialanwendungen. NEVEON ist Teil der Greiner Unternehmensgruppe und verfolgt das Ziel, mit sei-
nen Produkten zur Steigerung der Lebensqualität global beizutragen. Im Geschäftsjahr 2023 erwirtschaftete NEVEON 
einen Umsatz von 641 Mio. Euro und beschäftigte rund 2.800 Mitarbeiter:innen an 55 Standorten in 14 Ländern. 
www.neveon.com  
 
Über Greiner 
Greiner mit Sitz in Kremsmünster (Österreich) ist ein weltweit führendes Unternehmen für Kunststoff- und Schaum-
stofflösungen. Mit den drei operativen Sparten Greiner Packaging, NEVEON und Greiner Bio-One ist das Unternehmen 
in verschiedensten Industriesektoren zu Hause. 1868 gegründet, zählt die Unternehmensgruppe heute zu den führen-
den Schaumstoffproduzenten und Kunststoffverarbeitern für die Verpackungs-, Matratzen- und Möbelindustrie, für 
den Mobilitätssektor sowie für die Medizintechnik und den Pharmabereich. Greiner erwirtschaftete im Geschäftsjahr 
2023 einen Umsatz von 2,12 Milliarden Euro und beschäftigte über 10.500 Mitarbeiter:innen an 118 Standorten in 33 
Ländern. Der Vorstand besteht aus CEO Saori Dubourg (Vorstandsvorsitzende), CFO Hannes Moser (Finanzvorstand) 
und COO Manfred Stanek (Vorstandsmitglied). www.greiner.com  
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